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Zwischenstand Archiv 2020

Ergebnisse 
aus dem Besuch des LWL – Frau Dr. Diener-Staeckling am 23. April 2018 

Ziel
Überblick über die Fortschritte des Projektes „Archiv 2020“ 

Fazit
Insgesamt auf dem richtigen Weg



Zwischenstand Archiv 2020
Ergebnisse

• Beginn von Inventur und Nachbereitung der Bestände im alten Archivraum 
• Bereits zu 2/3 (auf Haus Martfeld) durchgeführt 
• Aufgrund der vorrangegangen Umstände war Sichtung jedes Kartons 

und jeder Schachtel notwendig
• Eine aktuelle Beständeübersicht wurde entwickelt

• Bestehende Findmittel werden aktuell überarbeitet 

• Ältester Bestand des Stadtarchivs grundsätzlich „nutzbar“

Zeitnah sollte die Erstellung eines digitalen Findbuchs in der 
Archivsoftware bzw. ab August 2018 die Erstellung eines 
Onlinefindbuches auf www.archive.nrw.de erfolgen 

Erledigung der Retrokonversion könnte durch Ehrenamt erfolgen 

Vorab Wechsel des Softwaretyps erwägen (AUGIAS-Schnittstelle zu 
Langzeitarchivierung als einzige kostenpflichtig)



Zwischenstand Archiv 2020

Ergebnisse

• Aufarbeitung der Bestände erfordert mehr Aufwand als gedacht 

• Weitere rudimente Findmittel wurden gefunden
Nach Inventur der Bestände: Prüfung, ob Grobaufnahme der 
Altfindbücher auch hier durch Ehrenamt erfolgen kann. 
Tiefere Verzeichnung nur in Ausnahmefällen möglich

Ziel: Für Alt-Bestände möglichst viele Findbücher erzeugen und 
diese online oder zumindest digital zugänglich machen

• Magazin im Keller der Grundschule Ländchenweg:
• Zeitungen wurden vor allem durch Ehrenamt verpackt und geordnet 

Weiteres Ziel: Schutz- und Nutzungsdigitalisierung der 
Zeitungen, alternativ 
• in eigener Regie (evtl. unter Mithilfe des Ehrenamtes) oder 
• innerhalb des Projekts durch digitales Zeitungsportal NRW 

(Voraussetzung: Alle Rechte liegen beim Stadtarchiv 
Schwelm) 

• Anschließend digitale Zurverfügungstellung
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Ergebnisse

• Außenmagazin Bergstraße: 
• Lagerung  der neueren Abgaben der Ämter etc. 

Tipp: Mehr Werbung bei den Fachbereichen für Pflicht / 
Möglichkeit zu Abgaben (auch vor dem Hintergrund von 
„Papier weg“). Zusätzlich Besuch der zentralen Ämter um 
Archiv / Archivarbeit vorzustellen (nicht unüblich).

Tipp: Gerade im Zusammenhang mit der Einführung von DIPS-
Kommunal (Langzeitarchivierung) sinnvoll, jeweils neben den 
Unterlagen auch eine Excel-Abgabenliste erstellen zu lassen 
(Export in Fachsoftware, zusätzliche Verzeichnung kann 
zunächst entfallen) 

Positiv ist es zu bewerten, dass das Archiv innerhalb der Stadtverwaltung 
langsam bekannter wird 

Daran sollte weiter gearbeitet werden 



Zwischenstand Archiv 2020
Ergebnisse

• Gebäude des Deutschen Roten Kreuzes in Linderhausen
• Grundsätzlich geeignet für Unterbringung von Stadtarchiv und 

Bauaktenarchiv als Außenmagazine
• Klassenräume „auf den ersten Blick“ groß genug für die benötigten 

Magazinräume. 
Fenster verdunkeln
Im Vorfeld weiterer Besuch durch das LWL-Archivamt 
notwendig
Prüfung der Statik des Gebäudes (Standregale=halbe Tonne 
Traglast, für platzsparende Rollregale 1 Tonne)
Aktenkapazität abschließend prüfen

• DRK-Gebäude hat aufgrund der Lage keine Eignung für bürgernahes 
Stadtarchiv

Alarmanlage angeraten

Kleiner Magazinraum sowie Benutzerraum und Mitarbeiter-
büros zentrumsnah lokalisieren 
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Ergebnisse - Zusammenfassung

• Es muss mehr Zeit in die Neuordnung und Verzeichnung der Bestände alt 

und neu investiert werden, als eingeplant.

Empfehlungen

Die Bestände-Inventur etc. wie bisher fortführen 

Prüfung, was im Bereich der Aufnahme und Verzeichnung vom 
Ehrenamt auch grob (Aufschrift Aktendeckel) erledigt werden 
könnte (weitere Softwarezugänge nötig)

Fachbereiche fügen bei der Abgabe immer Abgabelisten in 
Excelform bei = modifiziert als einfaches Findbuch Steigerung 
der Nutzbarkeit des Archivs durch den Bürger 

Einige Findbücher könnten dann auch über ww.archive.nrw.de 
online gestellt werden
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


